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Verschiedenes.
Ueber Hagclschlägc. Wir entnehnien der vortrcshichen Arbeit: Die Hagel-

schlage in der Schweiz, — Beilage zuin Iahrcsbcrichle der Thnrganischcn Kau-
wnsschnle >8!>:!/!>l — va» Ne, Elemens Hen, folgende Ersahrnngssälie, die sich
aus Beobachtungen von l8«N—<n ergeben:

1, Zur Hagelbildnng disponiert sind diejenigen Thaler der Boralpen und im
chira, welche durch eine wcstöstlich gclagerlc EiebsrgSkctte gegen Süden abgeschlossen
sind,

2. Föhnthäler sind weniger zur Hagelbildnng disponiert, als andere Thaler,
In den Thalern sind die Hagelwetter hänsigcr als auf den anstohenden

Bergen: Bergrücken können Hagelschlage lindern, in Riescl nnnvandeln oder in Regen
überführen.

4, In Sumpf- und Seethälcrn ist die Hagelbildnng hänsigcr als über banin-
reichem Kulturboden.

à. Wenn ei» Gcwitlerzng gegen eine gucrstchende Bergkette heranzieht und
dieselbe überschreitet, so ist ans der Border- oder Angrisfsseite die Hagelbildnng
häusiger, als auf der Rückseite.

d, Flnssthälcr, welche in der Richtung der EUwsttcrzüge ansteigen und ab-
schlichen, begünstigen die Hagelbildnng.

7, Über stark bewaldetem Hügel- oder Berglande sind Hagelschlage seltener als
über wasserreichen Thalschafte» und waldarmcm Flachlandc,

5. Bon UN» Hagelschlügen, welche gegen ein waldreiches Hügelland heranziehen,
überschütten zirka m> auch die Waldungen mit Hagelkörnern, die übrigen M werden
entweder in Ricsel oder in Regen aufgelöst.

ü. Beim Überschreiten eines ausgedehnte» Knlturgebietcs oder einer waldreichen
biegend nimmt im allgemeinen die Intensität der Entladung bis zum Berschwinden
der Hagelkörner ab: die Disposition zur'Hagelbildnng vermindert sich: der Hagel
ichlag geht in Regen über.

Kopf und Hcrz, Willst du mit Fug berichtet sein,
Nimm Rat vom Herzen nicht allein:
Frag erst den Kopf, das Herz danach.
Du sparst dir Reu und Ungemach. g. W.

Entsagen. Entsagen ist ein armes, bitteres Kraut,
In wenig Eiärten wirds abseits gebant:
Doch allerorten breit und iippig sprühen
Unkräuter zwei: Begehren und Ejeniehcn. g. W. W-i-r>.

Zur Meuchtung.
Die einzelnen 5eklwnen unseres Vereins sind ersucht, bis Mitte

August ihre Beiträge pro 18!>4 nebst genauem Mitgliederverzeichnisse
àzusenden, um dem Unterzeichneten den allgemeinen Uinzug zu er-
leichtern und um ein genaues Mitgliedcrverzeichnis unseres Vereins
^fertigen zu kvnnen. Neue Mitglieder, wie wiche in letzter Zeit bäusig
^ch zur Ausnahme meldeten, sind allezeit herzlich willkvmmen.

Mit kvllegialischeni Gruße
(kiiisicdclii, im Juli l894.

(5. Frei, p. t. Zentralkassier.



à àie werten VsremLZsrioLLöii?
Vu.-i vsrsslrislssusu t>rüul!su ieniui lteu- Its^siilu.« «Isr Istxjiislrixon

t isilurnivsi^nminiilux' iu disllev^/, eìsr /uA /uur ^ssiurts t'iir ItM
>»c«t,im»li!u, niât n>»8z;«zt'iilrrt rvirnlon. VViv >»sliî«ì«t, ti»^t ris r dZvIrrvoiz!.

s'iu«vsrsìu äi«« .Inlrr in />>>r uuel /.rvar elsu 25>., 2l>. uuä '^7. 8s^>ti>r.

— ilsr siu/.i"'su Wvslrs, no élis« .lnlir iu /n^ siu rtrüsssrs^ I^Slzt

tsiurt wsintou lenuu, lin. «sursll elsu 'I'ru>>jl«uixu8nniineu/.u>r in elsr /on-
trnlssirrvsi/. Ltiult uuà s^iuel visls VV'osIlsu iliuesurslr Vlilit.ärsiue^rrtior-
uu^sn iurtrsu. I lissin- Voi'ilnmmluu^ rtl<ûel>x.eiti^ mit lsl'iu I^iu>lveroin

nlixulinltku. '^iu^ uislit u ut, >tn ilrr xu lvsui^ '/sit iiiitts xur Ver-

t'ii<>im^ >rsà>ìit n'srclsu stüuusu. >n« IxOmitss Iisssliioss än!isr ein-

8tiiumi<>', lür âist, Inlri' v«n /u^ nil/u^siisu. .VI>l It's«t,<) l't, ist nun
8ursö6 >)s«timmt. Wir rvisizsu. lln8.^ ltsr V srsiu iu !òm>jss ^'uxtlieliv
.Vut'uirilius tiiulsu rvir»! mui xevsitsiu uisiit, >In«s >nn!it visls ^ srsilnj-

^suu^su uull disliult'rsiunls sis!, iu ltis.^siu Iisi>IisI>su Äiuitelieu al»

ilìvlli.^sllsu tssiupnollsrsss siutiu<s,'l> wsmlou. I>is Vs^txuit uuä lla«

st'llst^ro^rnurul evsrelvu s^ntsr >>s!enuut xs^strsu.
:VI.80 !U>t Wisilsi^slisu iu diur^ss.

.Wt <!r>>8« uu«I slirull.^lillnu!
Das Xomitss.

Bricfkastc» dcr Ncdaftivn.
II. in >V. Erhalten: gut brauchbar, daher sortfahren! — t. K. in^>M.

Iortsegnng wäre erwünscht. — Kà. in 8t. ürg. Wie Sic gesehen, ist der Stoss

deceit's verarbeitet ivorden: iininerhin besten Dant', cS taun vielleicht »och einiges

verwertet werden. — In der lenten Nummer ist beim Umbrechen deS Sages eine

ganze Linie verloren gegangen. Der Leser füge daher Seite nun »ach dcr in. Linie

von oben »ach dew Worte ohne ein: — vrinzipiclle Unterscheidung verteilt und

daher keine wesentliche Hebung der —. >l. N. Artikel kommt in nächster Nummer.
,1. in ll. Soeben erhalten: wird kommen.

Inserate.
Se ìn in <arsteHve v st este.

Insolge sticsignation ist die Stelle des Mnsiklehrers am Lchrerseiiininr in

Üüctenbach lvieder zn bescnen. Bewerber wollen sich bis den t5. August nächülnn

deiin Vizepräsidenten der Seininardirektion, hochw. Hrn. Pfarrer Waser in ^chwyz,

anmelden.

Schwnz, den 2«i. Inli l8v4. ?ic Sciniiiardircktio».

Affene Lestrevsteste.
Die Lelirerstelle an dcr sicbciilursigcu Briinarschulc in Egg-Einsicdcln ist in

Iolgc TodfallcS airs Millr Oktober lvieder zn besehen. Anmeldungen sind an

den Unterzeiänicten zn adressieren, welcher anä) über Vedingnn^en und lveya

Ansknnst erteilt.

ts-i»sicdeln, den n. Inli >894. Der SchntratSpräsident:
— «.> d' 1525 — ^iciil>ard.
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